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Çeftiié) erUud)ter
Zieht man in die ïerien, ïreund und Ceser,

Wird ein grosser Putz vorher versucht,

Und die ßausfrau ist ein wenig böser

Und der Rerr des Bauses heimlich flucht.

Denn zur üorbereitung für die ïreuden
Ist auch hier die mühe manchmal gross,
Und der rhensch muss mehr und weniger leiden,

6h' er selig ruht in Abrahams Schoss.

(Dar in Deuenburg ein Pfarrersfräulein,
Das zum Abschied so das Raus geputzt;
Dein, es wollt' nicht fortgehn wie ein Säulein,

Das den Stall nicht säubert, den es nutzt.

Jllle Cichter brannten zu dem Werke

Dieser gründlich grossen Reinigung ;

6s geschah mit Einsicht und mit Stärke

Und dazu noch mit Begeisterung.

Alle Cäden wurden fest verschlossen

Und dann zog man in die ïerien, o!
Und sechs UJochen hat man sie genossen

Und nach fiause zog man wieder froh.

Kam und fand das Raus festlich erleuchtet,

Denn vergessen hatte man das Cicht

flbzudrehn. Und wenn ein Jlug' sich feuchtet

Ob dem Unheil meines ist es nicht! t. g.

bet fifé>teïé)
5di habe einen alten Onkel, der erfolgreicher

Sepher eines Candgutes ift. S>a$u

gehört auch ein ÎJÎark mit einem Seich. 2Seil
nun mein Onkel fchon 3iemlich alt ift und fich
mit der ©utsberoirtfehaftung nicht mehr ftark
befchäftigt, fo hat er redit oiel freie Seit und
Gangeroeile. 211s er mir nun kü>3lich diefes
Ceid klagte, riet ich ihm, doch täglich ein roenig
3u angeln, 3a, roo denn?" fragte er. 27.un,
im gjarkteidi." Gind ja nur öröfche drin,"
brummte er mich an. Sann legft du eben
eine Sifch3ucht an; auch das gibt dir fchon
Sefchäftigung."

Sas leuchtete dem Onkel ein und mitSeuer-
eifer ging er an das neue Projekt heran. Gr
liefe einen bekannten Ôifcrrçûchter kommen,
um feinen fachoerftändigen 2?at ein3uholen.
3er Onkel roill natürlich nur Sorellen in dem
Seich haben, denn roenn er fchon angeln roill,
dann roill er auch roas rechtes angeln. Ser
Sachmann ficht (Ich den Seich an und gibt
fein ürteil dahin ab, daf) fidi da roohl Sorellen
eingehen laffen. 2Sorauf der Onkel fagt: 21a,
dann fchicken Sie mir 'mal ein ßärchen!"

Colharlo

Wandos ifl jefyt fer>r oerdriejjlîd)
3ïïanches ijl jeht fehr oerdriefjjlich
Gnd man 3ieht die Stirne kraus,
Sie Gntdeckung macht man fdiliepch :

3n der Suppe fchroimmt die Gaus.

223ollen roir fie fdiroimmen laffen?
Oder bringen roir fic um?
Gines tun, das andre laffen?
Gaus bleibt Gaus und dies iji dumm.

Süchteln mit dem Cöffelftiele
Und den 2<iefer feitroärts 3iehn;
Sührt dies nicht 3U einem 3iele,
3ft's ein tröjilidies Semühn.

Clnd man kann damit bekunden,
Safe der 2ïïagen fidi empört,
28enn man eine Gaus gefunden,
Sie den 2ippetit uns Hört. grois

Der geborene Junggefeüe
2ïïit 3ornrotem 2<opf kehrt der kleine Srit)

oom Spielplat) 3urück und tritt oor feine
21ïutter: Ser ßans Shieleborn hat gefagt,
die Grna Sïïeier roolle meine 23raut roerden.

Sie oerhau' ich aber, roenn fic mir damit
kommt!" g. m.

r^m.^aschansrall- §
KleiderfärbejS ^

£)ireckte
§endünqer? erbitïer?

wir nach Wädenswil.
Prompte ^usfübrung 'Scbacblei-

pacrjuog gratis - Billige Preise-

Paplorliuxidmng; 1446

Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz Tilegr.-idr.: Papisrlager

Feine Post- und Schreibpapiere "Äf
Auskunftei Prudentia LI, Zürich 1

Telephon 1902 Rüdenplatz 2 Gegr. 1894

I. AliSkunltsabteilling : 1. Handelsauskünfte. 2. Privatauskünfte

mit rein gesellschaftlichem Interesse.
II. lokassoabteilllDfJ : Gütliches und rechtliches Inkasso.

Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen. 1365

Unser Name ist eine Garantie.

^SCHOffffTEir^v$ TAILLEUR * 2URICH %

yQnfzrtigung attoficrren'Çaréerxïôe in. an*
eniannf gedicgenerJ^usfilfirunQ Çrosscs
Cagerin ersfnyà**fçen7lcnjDeauâ?'5to/7èn.

Als beste Qualitätszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu I2V2 Cts., IOO Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

w. Rönm,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

di* infolge schlechter Jugend-
gewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäum en, die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines Nervenarztes IIb. Ursachen,
Folgen U.Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne,nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
' Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

Patentanwalt

Ing. Fritz Isler
Bahnhofstrasse 19
: am Paradeplatz :

ZÜRICH I

Das beste Mittel für Rheumatiker
und Oichtleidende, sowie für
Kopfschmerzleidende, gegen Schlaflosig¬

keit etc. ist ein

Bett oder 1 Kissen
aus alpinem Adlerfarnkraut. Eine
fertige Adlerfarn- Matratze kostet
Fr. 15.. Ein feit. Adlerfarn-Kissen
kostet Fr. 3.. Alles unter Aufsicht
von Herrn Pfarrer Kfinzle. Prompter

Versand u. gute Bedienung zu
sichernd, empfiehlt sich Phile-
mon Kalberer, Heilkräuter -

Versand Wang« (St. Gallen). 1538

Reelle Landweine
Trasadinger, Rickenbacher, Wiesendanger, Weininger,
Truttiker, Henggarter, Ossinger, Rafzer, Eglisauer etc.
Fläscher, Dôle und Fendant de Sion, Waadtländer

Tiroler, italienische und spanische Tisch- und Coupierweine
empfiehlt in reingehaltenen, guten Qualitäten

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften Winterthur.

Frieda K.üngiVorztlicli geprüfte Masseuse
Pédicure Manicure Facemassage S
Bedienung in und ausser dem Hause i2

Innere Margarethenstrasse 24, BASEL

Grosse Ausstellung

im Puppenheim beim Grossmünster, Zürich.
Grosse Auswahl in Gelenk' und Lederpuppen.

Reparaturen sämtlicher Puppen (Schlafaugen, Zähne
einsetzen). Selbstanfertigung von Haarperücken. itrl

Dr. Fr. Boillat, Arzt

Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

tnenn 6ie mit
meinem Sarf«23e=
förberungs-ÜHittel

keinen Grjola
baben. Çreis SJr.

3. tn OTarhen
ober Wadmabme.
G. Lenz, Grenchen A

(6oIofburn). 1011

Sämtliche Holzblas-, Blech und
Saiteninstrumente, Handharfen
und Sprechmaschinen. Platten,
Musikalien, Saiten, Bestandteile
aller Art beziehen Sie anerkannt

billig u. gut bei

A. POPP
ÖLTEN 3 1513

Frohburgstrasse, 2 Min. v.Bahn-
hof. Illustr. Preisliste gratis.
Sonntags vonlO 12 ühr geöffnet.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: CITY- Chronometer
Omega, Zenith, Int. WatchCo.

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
Zürich 1. 1642

10 Cts.
Platten 9 12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.

Photo-
Bär

Löwenstr.51.

Bruchbänder

mit und ohne Feder,
Leibbinden für Hängelelb,
Fettsucht, Wanderniere etc. 1539
Ferner Gummi - Strümpfe

für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und
Banda aenfabrlk

HO FM ANN
Elgg (Kt. ZOrich)

Telephon Mr. 9.

+

Festlich erleuchtet
Äekt man in äie Serien, ?reunà unà Leser,

Airà ein grosser pulz vorder versucht,

Unà àie bsustrau ist ein wenig böser

llnà àer berr àes Hauses beimiich slucht.

Venn zur llorbereitung tür àie Ireuàen

ist auch bier àie NMe manchmal gross,

llnà àer lNensch muss mebr unà weniger ieiàen,

CK' er selig rubt in Mrsbsms 5choss.

Aar in Neuenbürg ein ptsrrersträulein,
vas zum Mschiecl so àas baus geputzt,'

Nein, es wollt' nicht tortgekn wie ein 5äuiein,

vas àen 5ts» nicht säubert, àen es nutzt.

Me Lichter brannten zu àem lllerke
Dieser gründlich grossen Reinigung ;

Cs geschsb mit Einsicht unà mit Stärke

llnà àazu noch mit IZegeisterung.

Me Lâàen wuràen lest verschlossen

llnà àann zog man in àie Serien, o!

llnà sechs Aschen bat man sie genossen

Unà nach bause zog msn wieàer troh.

i>am unà tanà àas baus testlich erleuchtet,

Venn vergessen batte man àss Licht

Mzuàrebn. llnà wenn ein Mg' sich keuchtet

0b àem llnbeii meines ist es nicht! ^.

der Fischteich

Icb bobe einen alten Onkei. cler ersolg-
reicber Besitzer eines Langgutes ist. Dazu
gebört aucb ein Park mit einem Teicb. Weil
nun mein Onkei scbon ziemlicb alt ist uncl sicb

mit cler Gutsbewirtscbostung nicbt mebr stark
bescbästigt. so bat er recbt viel freie 5Zeit uncl

Langeweile. AIs er mir nun kürziicb clieses
Leicl klagte, riet icb ibm. clocb täglicb ein wenig
zu angeln. ..Ja. wo clenn?" fragte er. Nun.
im Parkteià" Sincl ja nur Sröscbe clrin."
brummte er micn on. Dann legst clu eben
eine Sisàzuâit an: aucb «las gibt ciir scbon

Beschäftigung."
Das ieucbtete clem Onkei ein uncl mit Seuer-

eiser ging er an 6as neue Projekt beran. Er
ließ einen bekannten Siscbzllcbter kommen.
um seinen sacbverstäncligen Rat einzuboien.
Der Onkei will natürlicb nur Sorellen in clem

Teicb baben. öenn wenn er scbon angeln wi».
clann wi» er aucb was recbtes angeln. Der
Sacbmann siebt siä? clen Teicb an uncl gibt
sein tUrteii clabin ab. cioß sià 6a wobi Sorellen
einsehen lassen. Woraus cler Onkel sagt: Na,
clann scbicken Sie mir mal ein Pärcbenl"

Lotriario

Manches ist jetzt sehr verdrießlich
Mancbes ist jetzt sebr oero'rießiicb
tUncl man ziebt clie Stirne kraus.
Die Entdeckung macbt man scbließlicb :

In cler Suppe scbwimmt clie Laus.

Wollen wir sie scnwimmen lassen?
Ocler bringen wir sie um?
Eines tun. clas anclre lassen?
Laus bleibt Laus uncl clies ist clumm.

Sucbteln mit clem Lösselstiele
lUncl clen Rieser seitwärts ziebn:
Sübrt clies nicbt zu einem Ziele.
Ist's ein tröstiicbes Bemllbn.

tUncl man kann clamit bekuncien.
Daß cler Magen sicb empört.
Wenn man eine Laus gesunclen.
Die clen Appetit uns stört. Ià

Der geborene Junggeselle
Mit zornrotem Rops kebrt cier kleine Srih

vom Spielploh zurück unci tritt vor seine

Mutter: Der k?ans Tbieieborn bat gesagt.

à Erna Meier wolle meine Braut werclen.

Die verbau' icb aber, wenn sie mir clamit
kommt!" g, m.

^m.UascnäriMIr H-

lXle^rfârbe^ ^
Aenclu licier, er'bi^er)

wir> riacl? WZcöerizwil.
prompte ^ci5fül^,s'lis?g - 5>ckscl?lei-

p-zcljus)g czt'cZti^ - killige ^ei^e-

Nosenstiiol S» vo., 2ürivk
MM itr.4.lZ St-usssotiorpl»«» Mzr à ^BrlZier

têW t>0!t- UNll 8lÜIl5!d»S>l!Sl>>

MM °.H.. M l
Isloplwn 1902 NlllISNllIStT 2 lZogr. IL94

I. ntlàllàilllllg! I.tt-Znäelssuskünkte. 2. ?rivstsus-
künkte mit rein Aesellscksttlickem Interesse.

II. làllàiluilg : Oütlickes uncl recktlickes Inkasso.
OurckrükrunA von lVacklsssverträiZen uncl
Konkursen. I3SS

Unser Illsms ist «In« lllarsntie.

^//-^-//^uri^a/^^r^?^ 5a^c^or)e ci^-

«mpkskls
ieb msins 8po-ii-.I-As.rIls -a 12^2 Vts.. 100 Stiiok 12 ?r.

mit Lrs,siI-llàvan-à-IZioiiZ.8«. 1463

Ilgsrrell-Kö8l.dSN. Hsppölsr>zs58ö 18. 2l.rlt.ti 1.

a!» Inkolxe »cnlecllt»r ^uxenä-
xivoànneite», ^u««clir«ltun>iell
u. dxl. ao «lem Lctivinclen Idrer
best»» Kr-it iu leiden tiaden,
vollenkelnestalls versäumen, die
liclitvoll- u. -ukkl-rend« Scdrlkl
eines Nervenärzte» iid, Ursacden,
rolxea u,àus»icnten aut iieilunx

Illustriert, neu deardeitet, Zu
de»i«den tür rr, I.S0 w vri-k
m»rken vo» Un. Nuinloi^ »
«»il»n»t«tt. 0«n» 477.

vie riettlxsten
Koptsclimerüen,

Mixràne,nervöse
Zustände ver-

venixen Iviinu-

' MIxrSnepulver
àrke L^S^, Sciiactitel à l I?r.
àlleinversand durckdie Sonvanen
^potkieke «allen (^srx.) I42K

r^stonisnwslt

Ing. l^riti lslsr
S»lin>ioktr»i»e 19
: am p»raâepl»tû
^Vk?IOl-l I

Oss beste Mittel kiir I^keumstilier
unci Oicntleilienlie, sovie kiir Kopl-
scnmeriileiclencie, xexen Scnlâllosi?-

keit etc, ist ein

vstt oäer 1 Kissen
sus slpinem àcilerlsrnkrâut, IZlne
fertige >6lerksrn- M-trsIüe kostet
Lr, IS Lin keit. àckl-rksrn-Kissen
kostet rr, Z,, ^Iles unter àuksicnt
von Uerrn pksrrer Kun-zle. promp-
ter Verssncl u, xute öeckienunx îu
sicnerncl, empliedlt Sick ?>>ÎI«»
mon Il»II»»I»«I>, tteilkriiuter
vers-nä «k»no» (St, 0-Ilen). IS3«

Noolls I.snl.«oInoZ
Irgssciinizei-, I^ickenbsclier, ^ViesenclsnAer, ^VeininZer,
Iruttiker, HenAizârter, Ossinxer, lìàer, àZIissuei etc.

?Iâsc1ier, vôle uncl ?enc>gnt cle 8ion, Vsscltlâncler
liroler, itsiienisciie uncl spanizcne lisck- unâ Loupierveine

empkiebit in reinizebsltenen, Zuien (Zuglitàten
Vsrdsnll ostsenvvkiüer, lsnci«. lîenossensoiuìtten Vinîei'ttilii',

pvitiviipo Ittlanioui»» ^sl-oinsssogo k?

vvâivnung in unri aii»»oi» ltsm Nsuso

Innsro IVIsrgsrotI,en»«lrs»»o 2ch, ous c^

im puppenlieim deim Kro88mün8tsr, lülrivn.
Qrosse ^usvskl in Qelenk- uncl l^eclerpuppen.

Reparaturen sâmtliclier puppen (Lcklâfâugen, Câline
einsetzen). LolbstänkertiZunZ von Usarperucken. 7-

IIr.ft.»iiUr!l
g-.liiil»>f8tf. II. lei. Z?.Sö

»au!- u. 8kxuu»kiljku
1467

wenn Sie mii
meinem Bari-Be-
förderungs-Mittel

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
l!. iLll^, lìfklllîlieil t
(Solotburn). isi:

SZimtllcke Nol^dlss-, ölecd uncl
Saiteninstrumente, rlancknarten
unâ Sprecrimasclllnea. platten,
Musikalien, Saiten, kestaniiteNe

biiiiz n, xut bei

a. 0
lllll.il-»! 3

rrolidurxstrasse, 2 Uin, v.IZalin-
not. liiustr. Preisliste gratis.
Sonnta-xs vonIV 12 vkr zeöklnet.

l^!lirsn Lijoutsris
OtM

/^Ib. Staksl
Ukrmsobsr

ZpüüisM: LUV- ukronomstsr
vmegs, Isnith, Int. Viltvk Lo,

l'hall - Kings
Siblstrssss 3 Oit/bsus

vls-à-vis ^islmoli
2!clric:b 1. is42

10 lì
flslleiig

clas l)t?. v.
5r.2.-sb.
pkoto-

vruckbznöei'

niit unil onne recler,
Kinnon iür Nànxeleid, rett-
suclit, Wanderniere etc. 1539
berner Lllmniî » Sîi»iiinpf«

»les »olllies, elxenes rabrlkat
empileiilt ?» mZssixen preisen
Vummi«ilrllo?ell uai>

S»nil»oonfsdlrlll
noriviailiiti

cilZg m.?.il.ii)
?»I«li»I>on I»?. g.
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